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Themen

Rahmenpläne für die Pflegeausbildung:

 Rahmenlehrpläne für den theoretischen und praktischen Unterricht

 Rahmenausbildungspläne für die praktische Ausbildung, 1. Aktualisierung 

 Ihre Erfahrungen, Ihre Fragen
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Exemplarisch: Curriculare Einheit 01
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CE 01
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CE 02
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Exemplarische Darstellung des zeitlichen 

Umfangs bzgl. Unterricht im Rahmen des 

Orientierungseinsatzes

 Die Darstellung zeigt 50 Tage á 8 Std. Unterricht (entspricht 400 UE á 45 

Minuten) und

 57 Tage Orientierungseinsatz (Arbeitszeit nach TpA); bei einer täglichen 

Arbeitszeit von 7,7 Std. entspricht dies einer Einsatzzeit von 438,9 Std.
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Strukturmodell im Unterricht
4-schrittiger und 6-schrittiger Pflegeprozess
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4-schrittiger versus 6-schrittiger 

Pflegeprozess (S. 62)
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Flussdiagramm zur 

Entscheidungsfindung erhöhtes Risiko
In Bezug auf CE 02: Zu pflegende Menschen in der Bewegung und 

Selbstversorgung unterstützen 
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Lernen anhand Fallsituationen

 Verschiedene Fallsituationen nach CE und Ausbildungsdrittel (AD)

 Spiralförmige Steigerung des Anforderungsniveaus:

 Beginn mit einfacher Pflegesituation bei geringem Pflegebedarf ohne 

auffälligen Verhaltensweisen

 Steigerung des Anforderungsniveaus im 2. AD in Bezug auf 

Krankheitsbilder und Belastungssituationen (Krankenhaus, Kind im 

Krankenhaus, Psychiatrie)

 Komplexe Pflegesituationen im 3. AD
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Rahmenausbildungspläne
Bezug Pflegeprozess zur praktischen Ausbildung
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Rahmenausbildungspläne für 

die praktische Ausbildung

Die Überprüfung der 

Rahmenausbildungspläne auf 

Schwierigkeiten bei der 

Umsetzung und ggf. erforderliche 

Überarbeitungen der 

Rahmenpläne startete am 01.01. 

2022. Das Ergebnis der 

Aktualisierung ist hier zu finden:

https://www.bibb.de/dokumente

/pdf/AB26_Rahmenausbildungspl

aene_aktualisiert_11-2023.pdf

Oder auf der Homepage des 

BiBB:

https://www.bibb.de/de/86562.p

hp
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Pflegeprozess im Curriculum der 

praktischen Ausbildung
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Ausschnitt aus dem 

Orientierungseinsatz
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Ausschnitt aus dem Vertiefungseinsatz
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Ausschnitt aus dem Vertiefungseinsatz 

Teil 1
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Ausschnitt aus dem Vertiefungseinsatz 

Teil 2
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Am Ende der Ausbildung
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Die folgende Abbildung stellt den (permanenten) 

Prozess dar, wie die verschiedensten 

Informationen zur Situation der pflegebedürftigen 

Person im Rahmen des Strukturmodells in die 

Dokumentation Eingang finden, und das damit 

verbundene dynamische Zusammenspiel von 

Fachlichkeit und personzentriertem Ansatz 

(Aushandlungsprozess). (S. 24)
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Praxisanleitung 

„eigene“ SuS?
Praxisanleitung 

SuS im 

Pflichteinsatz?

Lernaufgaben??

???
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Herzlichen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit

Nicole Tusche
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Anhang
Zusammenfassung Strukturmodell
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Projekt EinSTEP

https://www.ein-step.de/
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Schulungsunterlagen
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Strukturmodell / 4-schrittiger 

Pflegeprozess
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Somit ist die Pflegeempfänger-Akte 

übersichtlich gestaltet. Siehe folgende 

Abbildung:
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SIS®
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Varianten der Risikoeinschätzung (S.50)
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Ausfüllhinweis Teil 1

 Die Spalte ‚Sonstiges’ am Ende der Risikomatrix 

symbolisiert, dass es sich bei dieser Risikomatrix nicht um 

eine abschließende Aufzählung handelt, sondern die 

Risikomatrix bei Bedarf um ein weiteres festgestelltes 

Risiko ergänzt werden kann. Wichtig: Hierbei muss es sich 

allerdings um ein tatsächliches Risiko und nicht um eine 

Prophylaxe handeln. Dies kommt aber eher selten vor (z. 

B. akute Sucht- bzw. Abhängigkeitsproblematik, 

Hinlauftendenz oder ausgeprägtes herausforderndes 

Verhalten, Intertrigo bei sehr starkem Übergewicht).
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Ausfüllhinweis Teil 2

 Die juristische Expertengruppe misst der Spalte 

„Sonstiges“ noch eine weitere Bedeutung zu: Aus ihrer 

Sicht ist es notwendig, dass die Felder in der Risikomatrix 

keine abschließende Aufzählung darstellen, sondern 

eine Entscheidung der Pflegefachkraft erfordert, 

fachlich einzuschätzen, ob ein weiteres individuelles 

Risiko oder Phänomen vorhanden und zu 

dokumentieren ist. Die Spalte „Sonstiges“- im Sinne eines 

Platzhalters - kann also auch frei bleiben.
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Ablauf von Entscheidungen bei Anwendung der 

Risikomatrix zur individuellen Einschätzung der Situation und 

den sich daraus ergebenden Anforderungen an die 

Dokumentation (S. 53 folgend S. 55):
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Maßnahmenplan (S. 60)
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Evaluation (S. 68)
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Rechtliche Grundlagen zum Verzicht 

auf Eintragungen pro Schicht oder von 

Selbstverständlichkeiten:
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